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Zukunft den Bestrebungen 
der kunstverständigen Fach¬ 
leute, die unbegreifliche Vor¬ 
liebe der Bevölkerung für 
diese regelmäßigen Platzlö¬ 
sungen, welche Sitte mit 
Recht so sehr bekämpft hat, 
zu überwinden. 

Für die ländlichen Ge¬ 
bietsteile sind die Kirchen¬ 
plätze, welche im Gegensätze 
zu den Plätzen der inneren 
Bezirke heute noch einen fast 
dörfischen Charakter aufwei¬ 
sen und sehr malerisch wir¬ 
ken, charakteristisch. Beispiele 
hierfür sind: der Wolfratsplatz 
in St. Veit, der Platz vor der 
Kirche in Hietzing mit der 
o-uten Aufstellung des Denkmales für Kaiser Maximilian von Mexiko, die Platze vor der Kirche 
in Grinzing und Heiligenstadt und der Münichplatz in Kaiserebersdorf nebst vielen anderen. 
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Abb. 140. Kardinal Rauscher-Platz. 1 : 3000. 
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